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ARGE ZENTRUMSENTWICKLUNG Z2050 

Marktgemeinde – Dorferneuerung – Pfarre 

 Zellerndorf 

 

 

Protokoll zur 

 „Arbeitsgruppe  

Landwirtschaft – Klima - Energie“ 
am Mo 19.05.2025 um 19:00 Uhr  

Ort: Bildungscampus Zellerndorf 

Teilnehmer: 

Baier Markus, Bussek Ewald, Danzinger 
Gregor, Friedrich Bruno, Mödl Peter, 
Schneider Herbert, Schönhofer Josef, 
Wagner Leopold, Waldherr Elisabeth 

Tagesordnung:  

● Energiegemeinschaften - Effektiv, nachhaltig und gemeinschaftsfördernd 
● Eine regionale Energiegemeinschaft für das Retzer Land wird in den 

nächsten Monaten gegründet; entsprechende Partner für die Betriebsführung 
werden derzeit evaluiert; Ziele sind etwa 10-15€ Mitgliedsbeitrag pro 
Zählpunkt und jährliche Tarifauslotung; 
 

● Beispiele für eine EEG: 
▪ KEB energy community Gmbh – EG Schmidatal – Manhartsberg (mit 

Umspannwerk Eggenburg) 
▪  EEG Elsbeere Wienerwald eGen – Leaderregion Elsbeere Weinwald/ 

Kleinregion Wir im Wienerwald mit Sitz in Neulengbach; Im Juni 2025 
wird eine Präsentation & Erahrunsgaustausch im Retzer Land 
durchgeführt;  verantwortlich ist Gregor Danzinger  
 

● Raiffeisen NÖ ist ein neuer Player auf dem EEG Markt; Sie werden auf jeden 
Fall eine regionale EG ausrollen kurzfristig Umsetzung (0-3 Jahre) 
  

● Leitfaden für die Gründung einer lokalen Energiegemeinschaft (Pilotregion 
„Obererdl) ist mit Hilfe von Adrian Musli in Erarbeitung;  
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Verantwortlich  ist Markus Baier  
 kurzfristig Umsetzung (bis Ende 2025) 
 

● Infosheet & Interessensbekundung zur Teilnahme an einer EEG wird in den 
Gemeindenachrichten 06 /2025 veröffentlicht. 

● Mit einem Online Formular in Form eines Checkboxmodells auf er 
Homepage gepostet -  verantwortlich ist Markus Baier  
 kurzfristig Umsetzung (bis Ende 2025) 
 

● Der Ausbau von alternativen Energieformen, wie z.B. PV-Anlagen kombiniert 
mitGroß  Speicher Batterien, Biomasse, Biogas,  Windrädern wird 
weiterverfolgt; Ziel ist regionale Energie-Autarkie, welche durch ein 
behutsames, mit der Bevölkerung abgestimmtes Vorgehen 
(Bewusstseinsbildende Maßnahmen, etc.), erreicht werden soll; 

 

● In den nächsten AGs werden die Themen wie  
▪ gemeinschaftliche Heizwerke 
▪ Kaltnahwärme (Tiefenwärme) am Bauhofgelände 
▪ AGRAR PLUS Projekte (Biomasse) 
▪  Silosophie (2-3x teurer als herkömmliche PV-Anlage aber morgen und 

abends oder auch im Winter effizienter) 
▪ Pellets-Einkaufgemeinschaften 
▪ etc. 

werden im Sinne von Nachhaltigkeit, regionale Wertschöpfung, Klimaschutz, 
Eigenständigkeit, Wirtschaftlichkeit, Ressourcenschonung, zufriedene 
Projektträger, etc. weitergedacht werden. 

 
verantwortlich sind Markus Baier und Gregor Danzinger  
 langfristig Umsetzung (10-25 Jahre) 

● Mobilität - Neuausrichtung, um Verkehr zu vermeiden/verlagern/verbessern  
● Rad- und Gehwege 

▪ Lückenschluss zwischen Dietmannsdorf und Rohrendorf;  
 kurzfristig Umsetzung (bis Ende 2025) 

▪ gemeinsam mit Satov (CZ) wird ein Interreg-Projekt entwicklet 
(Gemeinschaftsinitiative des Europäischen Fonds für regionale 
Entwicklung, welche auf die Förderung der Zusammenarbeit zwischen 
EU-Mitgliedstaaten und benachbarten Nicht-EU-Ländern abzielt); am 
22.5. findet dazu ein Vernetzungstreffen statt; die Einreichung muss 
bis Ende Juni 25 erfolgen; Umsetzung im Sommer 2026; verantwortlich 
sind Markus Baier und Gregor Danzinger  
 kurzfristig Umsetzung (bis Ende 2026) 
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▪ Radweg nach Retz, vorbei an der Kirche Zellerndorf nach Unternalb, 
bis ins Stadtzentrum Retz liegt hauptsächlich im Gemeindegebiet von 
Retz; Markus Baier verhandelt mit Bürgermeister Stefan Lang ( Retz) 
 mittelfristig Umsetzung (3 bis 5 Jahre) 
 

▪ Radweg nach Roseldorf (liegt hauptsächlich im Gemeindegebiet von 
MG Sitzendorf/ KG Roseldorf); Markus Baier verhandelt mit 
Bürgermeister Florian Hinteregger ( MG Sitzendorf) 
 mittelfristig Umsetzung (3 bis 5 Jahre) 

● Schwerverkehr 
▪ Bewusstseinsbildende Maßnahmen wie Geschwindigkeitsessgeräte 

sind leistbar; aktive Suche von Sponsoren für die Anschaffung von 
Geschwindigkeitsmessgeräten durch Markus Baier; 
 kurzfristig Umsetzung (1 bis 3 Jahre) 
 

▪ Sharrows oder Radstreifen entlang der B45 im Ortsgebiet werden 
angedacht und mit der BH diskutiert; verantwortlich Markus Baier 
 mittelfristig Umsetzung (3 bis 5 Jahre) 
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● E-Ladesäule 
▪ vermehrtes Angebot von E-Ladestationen im öffentlichen Raum wird 

von Markus Baier angestrebt; 
 kurzfristig Umsetzung (1 bis 3 Jahre) 

● Klimaschutz - ökologische Grünraumgestaltung  

● Baumpatenschaften 
▪ Beschattung von Plätzen und Wegen durch große Bäume; Umsetzung 

verantwortlich Dorferneuerungsvereine 
 kurzfristig Umsetzung (1-3 Jahre) 

● Regenwasserrückhaltung 

▪ Bei der Umwidmung von Siedlungsgebieten werden künftig 
Maßnahmen definiert; verantwortlich Markus Baier 
 kurzfristig Umsetzung (ab sofort) 

▪ Regenwasserplan für die gesamte Großgemeinde erstellen und 
Trinkwasserverschwendung diskutieren (z.B. Zisterne beim 
Bildungscampus, etc.); verantwortlich Markus Baier 
 langfristig Umsetzung (5 bis 10 Jahre) 

▪ Renaturierungsprojekte verantwortlich Markus Baier und IUP 
▪ Anger in Platt 

 mittelfristig Umsetzung (3 bis 5 Jahre) 
▪ Kirchenvorplatz in Zellerndorf 

 langfristig Umsetzung (5 bis 10 Jahre) 
▪ Wehrgärten zwischen Deinzendorf und Zellerndorf  

 kurzfristig Umsetzung (in Ausarbeitung) 
▪ Kaskaden in Pillersdorfer Kellergasse 

 kurzfristig Umsetzung (bis Ende 2025) 

● Masterplan - Projekte der AG für die Präsentation bei Z2050 
● Formulierung der Themen bis Ende Juli 2025 

verantwortlich sind Markus Baier und Gregor Danzinger 
 

Protokoll verfasst von Herbert Schneider   


